
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 10.10.2021 (05:48) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Herren Landesklasse Gr. 5

TB Metzingen : TSV Betzingen 
Samstag, 09.10.2021, 17:30 Uhr

Brodbeck bleibt gegen den TSV Betzingen ungeschlagen

Nach hartem Kampf behielten die Gastgeber des TB Metzingen am vergangenen Samstag in der
Herren Landesklasse Gr. 5 beim 9:7 zwei Punkte aus dem Heimspiel. Wie knapp es im Spiel wirklich
zuging, verdeutlicht auch das Satzverhältnis von 34:32. Spielentscheidend war allen voran das
obere Paarkreuz, welches alle vier Einzel siegreich gestalten konnte. Den feierlichen Schlusspunkt
unter das 2. Saisonspiel des Heimteams setzte das Doppel Brodbeck / Urban. Nach diesem Sieg
haben die Spieler um Spitzenspieler Heiner Schmid nun 2 Siege auf dem Tabellenkonto.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging anschließend
mit den ersten Matches wie folgt los. Brodbeck / Urban besiegelten mit einem 3:1 gegen Rabe /
Pfeiffer den ersten Punkt für ihr Team. Schmid / Bauer machten mit Ndhlovu / Magnussen bei ihrem
Sieg in drei Sätzen kurzen Prozess und gewannen ihr Doppel souverän. 2:3 hieß es hingegen am
Schluss des nächsten Spiels, als Hiestand / Timmann und Nanz / Andrieu sich am Tisch gegenüber
standen. Dieser Ausgang kann als durchaus knapp, aber nicht unverdient beschrieben werden.
Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den Nanz / Andrieu mit dem kleinstmöglichen
Vorsprung von lediglich zwei Punkten ins Ziel brachten. Nach den anfänglichen Doppeln standen
sich nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 2:
1 gegenüber. Lange umkämpft war dann die Partie zwischen Heiner Schmid und Yannik
Magnussen, ehe sich der Gastgeber in fünf Sätzen durchsetzen konnte. 2 Sätze lang fand Markus
Brodbeck gegen Mathias Ndhlovu keine Mittel, bevor er mächtig auftrumpfte und das Spiel doch
noch mit 7:11, 8:11, 11:5, 11:5, 11:4 gewann. Anschließend war dann das mittlere Paarkreuz bei
einem Spielstand von 4:1 an der Reihe. Nichts zu bestellen hatte dagegen am Nachbartisch Sascha
Urban beim 8:11, 6:11, 8:11 gegen Jörg Pfeiffer. Wenig Chance ließ Ronny Bauer anschließend
beim 3:0 seinem Gegner Christoph Rabe. Im Anschluss war dann das untere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 5:2 an der Reihe. Beim anschließenden 5:11, 5:11, 9:11 gegen Pierre Andrieu fand
Matthias Hiestand von Anfang an keine Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Auf
Messers Schneide stand das Spiel zwischen Dennis Timmann und Felix Nanz, ehe sich der
Gastspieler mit 11:3, 11:13, 11:5, 10:12, 3:11 durchsetzte. Vor dem Duell der Einser stand es
mittlerweile 5:4. Fast verloren schien das Spiel von Heiner Schmid gegen Mathias Ndhlovu, als es
zwischenzeitlich 0:2 hieß. Am Ende hatte Heiner Schmid jedoch die richtige Taktik gefunden und
siegte in fünf Sätzen. Kurz strauchelte er, aber letztlich war Markus Brodbeck beim 13:11, 6:11, 11:7,
11:3 gegen Yannik Magnussen doch überlegen. Zwischenzeitlich konnte Sascha Urban zwar einen
Satz für sich entscheiden, verlor anschließend die Partie gegen Christoph Rabe aber trotzdem klar
mit 7:11, 11:7, 11:13, 7:11. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 7:5. Nach
gewonnenem ersten Satz gab Ronny Bauer das Spiel gegen Jörg Pfeiffer noch aus der Hand und
verlor mit 11:9, 4:11, 9:11, 9:11. Das Einzel zwischen Matthias Hiestand und Felix Nanz endete
dagegen mit einem hart erarbeiteten 3:2-Erfolg für den Gastgeber. Bei der 1:3-Niederlage gegen
Pierre Andrieu hatte Dennis Timmann nur im ersten Satz eine Chance. Im nun folgenden
entscheidenden Schlussdoppel war die Spannung nun zu greifen. Bevor die beiden Doppel final
gegenübertraten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Beim wenig später folgenden 3:1-Sieg gegen
Ndhlovu / Magnussen hatten Brodbeck / Urban nur im ersten Satz Probleme. Bei diesem Satzverlust
blieb es aber auch. Ein insgesamt knapper Mannschaftssieg fand sein Ende.
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Nach diesem Sieg der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 16.10.2021 gegen den
TSV Sondelfingen, während der TSV Betzingen am 30.10.2021 gegen den TV Derendingen antritt.

 Punkte:
 TB Metzingen

Doppel: Brodbeck / Urban (2), Schmid / Bauer (1), Hiestand / Timmann (0) 
Einzel: H. Schmid (2), M. Brodbeck (2), S. Urban (0), R. Bauer (1), M. Hiestand (1), D. Timmann (0) 

 TSV Betzingen
Doppel: Ndhlovu / Magnussen (0), Rabe / Pfeiffer (0), Nanz / Andrieu (1) 
Einzel: M. Ndhlovu (0), Y. Magnussen (0), C. Rabe (1), J. Pfeiffer (2), F. Nanz (1), P. Andrieu (2)


